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Maria: Ja, Frau Mut ter, herz lich gern
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mei ne Zu flucht neh men.- - - - -

Liebes Kind, bereite dich, heut' mit mir zu gehen
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2. Anna: Liebes Kind, du bist noch zart, kommst erst aus der Wiegen,
und der Weg ist ziemlich hart, auch gar hohe Stiegen.
Maria: Ich gedenke, daß ich schon soll gen Himmel steigen
und vor Gottes Gnadenthron mich in Demut neigen.

3. Anna: Nun, so sei's, wir gehen aus, Gott dem Herrn zu Ehren.
Wenn du aber nicht nach Haus solltest wiederkehren?
Maria: Ich gäb' halt den Willen drein und im Tempel bliebe.
Lieb ist mir, bei Gott zu sein, den ich herzlich liebe.

4. Anna: Wird es dir nicht werden bang und vielleicht verdrießen,
wenn du etwa gar zu lang dort wirst bleiben müssen?
Maria: Ich will aller Sorgen frei lesen, beten, singen,
mit Gespinst und Näherei meine Zeit zubringen.

5. Anna: Dort wird man nicht solche Speis' wie daheim auftragen.
Wie wird solche fremde Weis' dienen deinem Magen?
Maria: Fremde Speisen acht' ich nicht, ich will mich noch freuen,
was von Gott wird zugericht', wird durch Gott gedeihen.


